
STARTBONUS BIS 30. 9. 2011Näheres auf Seite 3. 

Viele Kinder 
haben einen Teddy.

Manche auch 
die richtige 
Vorsorge.
JuniorCare
Ein Produkt der Bank Austria 
Creditanstalt Versicherung AG.

Bitte lesen Sie vor Abschluss der Versicherung den Absatz „Das sollten Sie als Versicherungsnehmerin bzw. Versicherungsnehmer beachten/wichtige Risikohinweise“ auf Seite 7.
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 Bitte lesen Sie vor Abschluss der Versicherung den Absatz „Das sollten Sie als Versicherungsnehmerin bzw. Versicherungsnehmer  
beachten/wichtige Risikohinweise“ auf Seite 7.

Erfolgreicher Start 
in die Zukunft.
JuniorCare – das Startkapital für Kinder.
Kinder werden schneller erwachsen, als einem lieb ist. Schon bald 
kommt der Zeitpunkt, zu dem größere Ausgaben ins Haus stehen: 
fürs Studium, fürs erste Auto oder die erste Wohnung – Geld, das Sie 
gerade dann vielleicht nicht zur Verfügung haben. JuniorCare, eine 
Vorsorgelösung in Form einer klassischen Lebensversicherung der 
Bank Austria Creditanstalt Versicherung AG, hilft Ihnen bei der  
Finanzplanung für den Nachwuchs und kann dem Kind einen erfolg-
reichen Start in die Selbstständigkeit ebnen. Sie ermöglicht Eltern, 
Großeltern oder Paten durch laufende, regelmäßige Einzahlungen 
einen sicheren Vermögensaufbau mit Garantieverzinsung, speziel-
lem Versicherungsschutz, Anspruch auf eine etwaige Gewinnbeteili-
gung sowie Steuervorteilen. Darüber hinaus gibt es bis 30. 9. 2011 
noch einen StartBonus in der Bank Austria. Näheres dazu finden Sie  
auf Seite 3.

Sicherer Vermögensaufbau.
Sicherheit ist beim Ansparen für Kinder besonders wichtig.  
JuniorCare, eine spezielle Form der klassischen Lebensversicherung, 
baut auf Sicherheit. Der Sparanteil Ihrer laufenden Einzahlungen 
(das sind die zu veranlagenden Beträge nach Abzug der 4 % Ver-
sicherungssteuer, der Kosten für Abschluss, Verwaltung und  
Versicherungsschutz sowie etwaiger Zuschläge bei nicht jährlicher 
Einzahlung) wird nach den gesetzlichen Vorschriften des klassischen 
Versicherungsdeckungsstocks veranlagt. Das bringt Ihnen für die  
gesamte Laufzeit eine Garantieverzinsung der Sparanteile Ihrer  
Einzahlungen und darüber hinaus einen Anspruch auf eine etwaige 
Gewinnbeteiligung. 

Durch die Gewinnbeteiligung kann sich die Auszahlung am Lauf- 
zeitende erhöhen. Jährliche Gewinnanteile werden Ihrer JuniorCare 
Vorsorgeform zugewiesen, insbesondere dann, wenn die erwirt-
schafteten Veranlagungserträge der Bank Austria Creditanstalt  
Versicherung AG über der Garantieverzinsung liegen. Bitte beachten 
Sie, dass die Gewinnbeteiligung nicht vorausgesehen werden kann 
und Angaben zur Gewinnbeteiligung daher unverbindlich sind.

Einzahlungen ab EUR 20,– pro Monat.
Bei JuniorCare sollten Sie eine monatliche Einzahlung wählen, die 
Sie in Ihrer Lebensplanung nicht belastet und die Sie als angemes-
sen zum längerfristigen Aufbau eines finanziellen Startpolsters für 
das Kind erachten. Anstelle von monatlichen Einzahlungen sind 
auch Jahreszahlungen, jeweils zu Beginn eines Versicherungsjahres, 
möglich. Bei Jahreszahlungen ist der Sparanteil höher.
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StartBonus bis 30. 9. 2011.
Der StartBonus gilt bei Abschluss einer JuniorCare Vorsorgeform  
mit Versicherungsbeginn 1. 7. 2011, 1. 8. 2011, 1. 9. 2011 oder  
1. 10. 2011 im Aktionszeitraum 1. 7. 2011 bis 30. 9. 2011.  
Er beträgt eine Monatseinzahlung/Monatsprämie (bei jährlicher  
Einzahlung 1/12 der Jahresprämie, bei halbjährlicher Einzahlung 
1/6 der Halbjahresprämie und bei quartalsweiser Einzahlung 1/3 
der Quartalsprämie). Der StartBonus wird, sofern die vereinbarten  
Prämien bis zum Zeitpunkt der Aufbuchung des StartBonus bezahlt 
wurden, bis spätestens 29. 2. 2012 dem angegebenen Konto gut-
geschrieben. Wird JuniorCare innerhalb der ersten beiden Versiche-
rungsjahre prämienfrei gestellt, storniert oder anderweitig beendet 
oder kommt es in diesem Zeitraum zu Prämienrückständen,  
verfällt der Anspruch auf den StartBonus und dieser wird von der  
Bank Austria Creditanstalt Versicherung AG rückverrechnet. Im Falle 
einer Reduktion der vereinbarten Prämien in den ersten beiden  
Versicherungsjahren verringert sich der StartBonus verhältnismäßig 
und wird mit Vorschreibung der ersten reduzierten Prämie von der 
Bank Austria Creditanstalt Versicherung AG entsprechend rückver-
rechnet. Der StartBonus ist nicht mit Gutscheinen bzw. Ermäßigun-
gen aus anderen Aktionen kombinierbar.

Wählbare Laufzeiten: 10 bis 25 Jahre.
JuniorCare können Sie mit einer Laufzeit von 10 bis 25 Jahren  
wählen. Für die individuell wählbare Laufzeit ist das aktuelle Alter 
des Kindes maßgeblich. Als ein dem Kind gewidmetes späteres 
Startkapital beginnt die Auszahlung von JuniorCare spätestens mit  
dessen Alter von 25 Jahren.

Bei einem neugeborenen Kind sind daher Laufzeiten von 10 bis  
25 Jahren möglich, für ein 5-jähriges Kind beträgt die Bandbreite  
10 bis 20 Jahre und für ein 15-jähriges Kind kann die Laufzeit nur 
mehr 10 Jahre betragen.

Je früher Sie sich entscheiden, einen Kapitalaufbau für das Kind  
zu beginnen, desto größer ist somit die Bandbreite der wählbaren 
Laufzeit.

 Bitte lesen Sie vor Abschluss der Versicherung den Absatz „Das sollten Sie als Versicherungsnehmerin bzw. Versicherungsnehmer  
beachten/wichtige Risikohinweise“ auf Seite 7.

1)  Die vertraglich garantierte Versicherungssumme wird auf Basis der Prämienhöhe, der gewählten Zahlungsart und der Laufzeit 
anhand von Alter und Geschlecht der versicherten Person unter Anwendung eines Rechnungszinssatzes ermittelt. Die Versiche-
rungssumme kann – insbesondere bei kurzer Laufzeit – auch geringer sein als die Summe der vereinbarten Einzahlungen.

2)  Da die zukünftig erzielbaren Überschüsse nicht vorausgesehen werden können, beruhen Zahlenangaben über die Gewinnbeteiligung 
auf Schätzungen, denen die gegenwärtigen Verhältnisse (Gesamtverzinsung 3,625 % p. a.) zugrunde gelegt sind. Solche Angaben 
sind daher unverbindlich. In persönlichen Angeboten werden die Auswirkungen abweichender Gesamtverzinsungen dargestellt.

So rechnet sich JuniorCare.
Beispiel 1: EUR 15.462,24 für Marlene.
Für Marlene, die heuer zur Welt gekommen ist, entscheidet sich die vorsorgebewusste 24-jährige Mutter gleich jetzt für JuniorCare. 
Die Auszahlung soll in 21 Jahren erfolgen. Für einen zusätzlichen Sicherheitspolster wählt Marlenes Mutter eine Risikozusatzversi-
cherung, die im Falle ihres Ablebens sofort 25 % der Versicherungssumme leistet.
Monatliche Einzahlungen (inkl. 4 % Versicherungssteuer): EUR 50,00
Garantierte Auszahlung1) nach 21 Jahren: EUR 12.679,90
Auszahlung inkl. Gewinnbeteiligung2) nach 21 Jahren: EUR 15.462,24
Sofortleistung aus der Zusatzversicherung im Falle des Ablebens von Marlenes Mutter: EUR 3.169,97

Beispiel 2: EUR 14.094,77 für David.
David ist zwei Jahre alt. Um die Ausbildung seines Sohnes zu finanzieren, entschließt sich sein vorausschauender 27-jähriger Vater 
zum Abschluss von JuniorCare. Das Vorsorgekapital soll zur Verfügung stehen, wenn David 19 Jahre alt ist.
Jährliche Einzahlungen (inkl. 4 % Versicherungssteuer): EUR 700,00
Garantierte Auszahlung1) nach 17 Jahren: EUR 12.145,07
Auszahlung inkl. Gewinnbeteiligung2) nach 17 Jahren: EUR 14.094,77

Diese Beispiele dienen der Illustration und stellen keine Angebote zum Abschluss einer Vorsorgeform JuniorCare dar. 
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Sie behalten die Kontrolle.
JuniorCare ist keine Lebensversicherung von einem Kind, sondern für 
ein Kind. Versicherungsnehmerin bzw. Versicherungsnehmer und 
versicherte Person sind Sie – zum Beispiel als Eltern- oder Groß-
elternteil. Das zu versorgende Kind ist lediglich die Begünstigte bzw. 
der Begünstigte im Falle Ihres Ablebens. 

So erreichen Sie, dass Sie im Erlebensfall am Ende der Laufzeit die 
Auszahlung aus JuniorCare erhalten und dieses Kapital nach Ihrem 
freien Ermessen für das dann möglicherweise schon volljährige Kind 
zur Verfügung haben. Und gleichzeitig ist in Ihrem Ablebensfall 
während der Laufzeit sichergestellt, dass das Kind am Ende der 
Laufzeit die Auszahlung als Startkapital erhält.

Steuern sparen.
JuniorCare bringt Steuervorteile. Die Erträge sind von der Kapitaler-
tragsteuer befreit und die Kapitalauszahlung am Ende der Laufzeit 
erfolgt einkommensteuerfrei. Sollte aufgrund Ihres Ablebens die  
Kapitalauszahlung direkt an das Kind erfolgen, ist die Auszahlung 
steuerfrei.

Beachten Sie bitte, dass die steuerliche Behandlung von den  
persönlichen Verhältnissen der Versicherungsnehmerin bzw. des 
Versicherungsnehmers abhängt und die angegebenen Steuervorteile 
aufgrund künftiger Gesetzesänderungen ganz oder teilweise weg-
fallen können. Ihre Einzahlungen enthalten 4 % Versicherungs- 
steuer, die von der Bank Austria Creditanstalt Versicherung AG abge-
führt werden muss.

Spezieller Versicherungsschutz für alle Fälle.
Solange Sie selbst mit laufenden Einzahlungen für die Zukunft des 
Kindes ansparen, funktioniert JuniorCare wie jede andere klassische 
Lebensversicherung. Mit JuniorCare wächst das Vermögen aber auch 
im Falle Ihres Ablebens weiter. Denn in diesem Fall übernimmt die 
Bank Austria Creditanstalt Versicherung AG die weiteren Einzahlun-
gen in der zuletzt vereinbarten Höhe – bis zum Ende der gewählten 
Laufzeit.

Und sollten Sie höhere Ansprüche an einen Versicherungsschutz 
stellen: Auch das ist möglich. Mit einer kostengünstigen zusätz- 
lichen Versicherungsleistung, die im Falle des Ablebens sofort  
ausgezahlt wird – zusätzlich zum weiteren, automatischen  
Ansparen durch die Bank Austria Creditanstalt Versicherung AG.

 Bitte lesen Sie vor Abschluss der Versicherung den Absatz „Das sollten Sie als Versicherungsnehmerin bzw. Versicherungsnehmer  
beachten/wichtige Risikohinweise“ auf Seite 7.
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 Bitte lesen Sie vor Abschluss der Versicherung den Absatz „Das sollten Sie als Versicherungsnehmerin bzw. Versicherungsnehmer  
beachten/wichtige Risikohinweise“ auf Seite 7.

JuniorCare im Überblick:
Versicherer: Bank Austria Creditanstalt Versicherung AG
Charakteristik: klassische Lebensversicherung mit Gewinnbeteiligung und fixem Auszahlungszeitpunkt
Laufzeit: 10 bis 25 Jahre 
 Das Kind als begünstigte Person darf am Ende der Laufzeit max. 25 Jahre alt sein.
Einzahlung laufende Einzahlungen (Versicherungsprämien) von monatlich ab EUR 20,–, quartalsweise ab 
(Versicherungsprämien): EUR 60,–, halbjährlich ab EUR 120,– oder jährlich ab EUR 240,–
Erträge/Verzinsung:  Die Erträge beruhen in der Kalkulation auf einer Garantieverzinsung (Rechnungszins) von 2 % p. a.; 
  aktuelle Gesamtverzinsung des klassischen Deckungsstocks 3,625 % p. a. – jeweils bezogen auf die  
  Sparanteile der Einzahlungen.
  Anspruch auf etwaige Gewinnbeteiligung, die nicht vorhergesehen werden kann.
StartBonus: Bei Abschluss einer JuniorCare Vorsorgeform im Aktionszeitraum 1. 7. bis 30. 9. 2011 erhalten
 Sie einmalig eine Gutschrift in Höhe einer Monatseinzahlung bzw. einmalig einen Monatsanteil einer   
 Quartals-, Halbjahres- bzw. Jahreseinzahlung. Näheres siehe Seite 3.
Auszahlung: einmalige Kapitalauszahlung am Ende der Laufzeit
Kapitalsicherheit: Veranlagung im klassischen Versicherungsdeckungsstock entsprechend den gesetzlichen Vorschriften
Versicherungsschutz:  Bei Ableben der Versicherungsnehmerin bzw. des Versicherungsnehmers (ist bei JuniorCare die 
  versicherte Person) während der Laufzeit erfolgen die weiteren Einzahlungen in der zuletzt  
  festgelegten Höhe durch die Bank Austria Creditanstalt Versicherung AG. Das Kind als begünstigte  
  Person erhält am Ende der Laufzeit die garantierte Versicherungssumme plus die zugewiesene  
  Gewinnbeteiligung ausbezahlt.
  Der Versicherungsschutz kann mit einer Risiko-Zusatzversicherung erweitert werden.
Vorzeitiger Ausstieg:  Vorzeitiger Rückkauf (Kündigung) ist frühestens ein Jahr nach Versicherungsbeginn möglich; 
 der Rückkaufswert kann niedriger sein als die bis dahin eingezahlten Versicherungsprämien.
Kosten: Kosten, die in der Versicherungsprämie inkludiert sind:
 Abschlusskosten: 4,5 % der Prämiensumme exkl. Versicherungssteuer. Diese Kosten sind in gleicher 
  Höhe über die ersten 10 Jahre verteilt. 
 Jährliche Verwaltungskosten: 6 % der Jahresprämie exkl. Versicherungssteuer zuzüglich 0,025 % der 
  Versicherungssumme.
 Kosten zur Deckung des Ablebensrisikos: Basis Sterbetafel ÖVM/F 2000/2002.
  Die Bank Austria erhält in ihrer Eigenschaft als Versicherungsagent folgende Provisionen, die in den 

angeführten Kosten schon inkludiert sind: 
 2,5 % Abschlussprovision im ersten Jahr. 
 0,3 % Folgeprovision vom 2. bis zum 10. Jahr.
 Zuschläge bei nicht jährlicher Einzahlung (Prämienzahlung):
 2 % bei halbjährlicher, 3 % bei vierteljährlicher und 5 % bei monatlicher Zahlung. 
 Kostenabzug bei vorzeitigem Rückkauf: maximal 10 % der Deckungsrückstellung
Steuerliche Behandlung: 4 % Versicherungssteuer.
 Einmalige Kapitalauszahlung am Ende der Laufzeit steuerfrei.
 Beachten Sie bitte, dass die steuerliche Behandlung von den persönlichen Verhältnissen der 
 Versicherungsnehmerin bzw. des Versicherungsnehmers abhängt und die angegebenen 
 Steuervorteile aufgrund künftiger Gesetzesänderungen ganz oder teilweise wegfallen können.
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 Bitte lesen Sie vor Abschluss der Versicherung den Absatz „Das sollten Sie als Versicherungsnehmerin bzw. Versicherungsnehmer  
beachten/wichtige Risikohinweise“ auf Seite 7.

Die Vorteile von JuniorCare  
auf einen Blick:
 Gesichertes Startkapital zum gewählten Zeitpunkt – für die Zukunft Ihres Kindes.
 Veranlagung nach gesetzlichen Vorschriften im klassischen Versicherungsdeckungsstock.
 Auszahlung der garantierten Versicherungssumme plus etwaige zugewiesene 

Gewinnbeteiligung.
 Im Ablebensfall der versicherten Person während der Laufzeit übernimmt die Bank Austria 

Creditanstalt Versicherung AG die weiteren Einzahlungen bis zum Ende der Laufzeit.
 Auf Wunsch zusätzlicher Versicherungsschutz.
 Schon ab EUR 20,– pro Monat bzw. EUR 240,– jährlich möglich.
 Auf Wunsch höhere Leistungen durch automatische Erhöhung der Einzahlungen 

(Wertanpassung) möglich.
 Steuervorteile: KESt-freie Erträge, einkommensteuerfreie Auszahlung.
 StartBonus bei Abschluss einer JuniorCare Vorsorgeform bis 30. 9. 2011. 

Nähere Details dazu siehe Seite 3.
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 JuniorCare ist eine spezielle Form der klassischen Lebens-
versicherung. 

 Ihre Einzahlungen (Versicherungsprämien) enthalten neben 4 % 
Versicherungssteuer (die von der Bank Austria Creditanstalt  
Versicherung AG abgeführt werden muss) auch Kosten für Ab-
schluss, Verwaltung und Deckung des Ablebensrisikos, bei laufen-
den Einzahlungen auch den Unterjährigkeitszuschlag bei nicht 
jährlicher Zahlung. Die Kosten sind Teil der versicherungsmathe-
matischen Grundlagen und sind detailliert in der Tabelle auf  
Seite 5, im Versicherungsantrag und in den „Besonderen  
Versicherungsbedingungen“ angeführt. 

 Alle Sparanteile der laufenden Einzahlungen (Versicherungs-
prämien) werden im klassischen Versicherungsdeckungsstock der 
Bank Austria Creditanstalt Versicherung AG entsprechend den  
gesetzlichen Vorschriften veranlagt.

 Vermögenswerte, die einem Deckungsstock gewidmet sind, 
stellen im Konkursfall Sondervermögen dar. Für den theoretischen 
Fall des Konkurses des Versicherers darf der Deckungsstock nur 
zur Befriedigung der Ansprüche der Versicherungsnehmerin bzw. 
des Versicherungsnehmers verwertet werden. In diesem theoreti-
schen Fall würden Sie die auf Ihre Versicherungspolizze entfallen-
de Deckungsrückstellung erhalten. Diese kann auch niedriger als 
Ihre Einzahlungen sein.

 Am Ende der Laufzeit garantiert die Bank Austria Creditanstalt 
Versicherung AG die vereinbarte Versicherungssumme (= garan-
tierte Auszahlung) zuzüglich der zugewiesenen Gewinnbeteili-

gung – unabhängig davon, ob die versicherte Person diesen  
Zeitpunkt erlebt. Die laufenden Einzahlungen enden mit dem  
Ableben der versicherten Person.

 Gewinnbeteiligungen werden JuniorCare zugewiesen, insbe-
sondere wenn die erwirtschafteten Veranlagungserträge der  
Bank Austria Creditanstalt Versicherung AG über der Garantie- 
verzinsung liegen. Gewinnbeteiligungen können nicht voraus- 
gesehen werden und sind daher unverbindlich. Zusatzversiche-
rungen sind nicht gewinnberechtigt. Zugewiesene Gewinnbe- 
teiligungen werden im klassischen Versicherungsdeckungsstock 
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften veranlagt.

 Die vertraglich garantierte Versicherungssumme wird auf Basis 
der Prämienhöhe, der gewählten Zahlungsart und der Laufzeit  
anhand von Alter und Geschlecht der versicherten Person unter 
Anwendung eines Rechnungszinssatzes ermittelt. Die Versiche-
rungssumme kann – insbesondere bei kurzer Laufzeit – auch  
geringer sein als die Summe der vereinbarten Einzahlungen.

 Im Falle des Rückkaufs vor Laufzeitende (vorzeitige Kündigung) 
besteht die Möglichkeit, dass die Versicherungsnehmerin bzw.  
der Versicherungsnehmer nicht die gesamten Einzahlungen zu-
rückerhält.
Bitte beachten Sie, dass die steuerliche Behandlung von den 
persönlichen Verhältnissen der Versicherungsnehmerin bzw. des 
Versicherungsnehmers abhängt und die angegebenen Steuervor-
teile aufgrund künftiger Gesetzesänderungen ganz oder teilweise 
wegfallen können.

Das sollten Sie als Versicherungsnehmerin bzw. Versicherungsnehmer 
beachten/wichtige Risikohinweise:
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Irrtum und Satzfehler vorbehalten. 
Stand: Juni 2011

Diese Marketingmitteilung wurde von  
der UniCredit Bank Austria AG,   
Schottengasse 6–8, 1010 Wien, erstellt

JuniorCare ist ein Produkt der Bank Austria 
Creditanstalt Versicherung AG, ERGO  
Center, Businesspark Marximum/Objekt 3,  
Modecenterstraße 17, 1110 Wien. 

Die UniCredit Bank Austria AG ist in der 
Versicherungsvermittlung in der Form 
„Versicherungsagent“ als Nebengewerbe 
für die Bank Austria Creditanstalt  
Versicherung AG tätig – mit der Berechti-
gung zum Empfang von Prämien und  
von für die Kundin bzw. den Kunden  
bestimmten Beträgen. Versicherungs- 
vermittlerregister Nr. VVM-12000-00.

Die vorliegenden Informationen zu Junior-
Care stellen keine Anlageberatung oder  
Anlageempfehlung dar. Insbesondere sind 
sie kein Angebot und keine Aufforderung 
zum Abschluss einer Versicherung. Sie  
dienen nur der Erstinformation und können 
eine auf die individuellen Verhältnisse der 
Versicherungsnehmerin bzw. des Versiche-
rungsnehmers bezogene Beratung nicht 
ersetzen.

Filiale 
Rund 300 Standorte in ganz Österreich 

Telefon 
24h ServiceLine: 05 05 05-25 

Internet 
www.bankaustria.at

E-Mail 
info@unicreditgroup.at

Beste Beratung für die  
Zukunft des Kindes.
Kommen Sie zu einem Beratungsgespräch in Ihre  
Bank Austria. Ihre Betreuerin bzw. Ihr Betreuer informiert  
Sie gerne über alle Details von JuniorCare und berechnet 
gerne ein individuelles Vorsorgemodell fürs Kind.
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